
Liebe Frau Schrodt, liebes Team von Animal Protection, 

 

wir möchten Ihnen allen ein sehr schönes Weihnachtsfest wünschen und uns für Ihre Arbeit bedan-
ken, die nun vor über 13 Jahren unseren Baci zu uns gebracht hat. 

 

Wie ich Ihnen schon im Frühsommer geschrieben habe, hat Baci jetzt eine Freundin: Bille, eine 
Bretonenhündin, die aus einer spanischen Tötungsstation nach Deutschland kam und die wir als 
Notfall übernommen haben, weil sie sich nicht an die Kinder auf der Pflegestelle gewöhnen konnte. 
Sie ist jetzt schon ein dreiviertel  Jahr bei  uns und wird es auch bleiben. 
Baci mag und toleriert sie, allerdings zeigt er beim Spazierengehen deutlich, dass er lieber mit mir 
alleine unterwegs ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Sommer hatte Baci mit der Hitze zu kämpfen:  Sie hat ihm 
körperlich sehr zugesetzt, so dass er eigentlich nur noch ganz 
früh morgens raus wollte und tagsüber fast vollständig ver-
schlafen hat. Aber auch geistig wurde er immer „komischer“. 
Eindeutig hatte er in dieser Zeit Demenzanfälle und  Schwie-
rigkeiten, sich im Alltag zu orientieren. 

Zum Glück geht es ihm wieder sehr viel  besser, seit es kühler 
ist. Er ist fit und kann rennen und blödeln wie ein  junger 
Hund, auch wenn er heute nur noch eine statt früher fünf 
Runden über die Wiesen rast. 

 

 

 

  

 

 

 



Mit Beginn des Spätsommers / Herbstes haben wir an kühlen Tagen auch wieder längere Spazier-
gänge unternommen und die Strecken langsam gesteigert. 
So kam es, dass wir vor kurzem  sogar mal wieder eine Wanderung von  14 km machen konnten, 
ohne dass es ihn angestrengt hätte. 

 

Im Augenblick genießen wir die wunderschö-
nen Tage, die uns der Herbst beschert  und 
freuen uns über jeden Tag, den Baci bei uns 
ist. 

Für das nächste Jahr haben wir uns schon wie-
der viele Abenteuer auf Reisen mit dem 
Wohnmobil vorgenommen, allerdings vorwie-
gend in der etwas kühleren Jahreszeit. 

 

Wir wünschen Ihnen allen jetzt schon mal auch einen „guten Rutsch“ ins Jahr 2023 und dass alle  
Ihre Träume und Pläne in Erfüllung gehen 

 

 

Ute und Jochen Müller 
 

mit Bille und Baci 
und den Katern Robin Hood, TomTom, Thor und Hägar 

  

 


